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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Eva Gottstein, Nikolaus 
Kraus, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Für eine starke bayerische Mittelschule: Weiterführung der bewährten Mittlere-
Reife-Kurse in den Jahrgangsstufen 5 und 6 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Schulversuch „Mittlere-Reife-Kurse in den 
Jahrgangsstufen 5 und 6“ der Mittelschule wie vorgesehen mit Ablauf des Schuljah-
res 2019/2020 zu beenden, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass dann M5/M6-
Kurse als optionales (Förder-)Angebot im Rahmen des vorhandenen Lehrpersonalbud-
gets in ganz Bayern eingerichtet werden können und dem Ausschuss für Bildung und 
Kultus über die Erkenntnisse zur Umsetzung der M5/M6-Kurse zeitnah zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Die bayerische Mittelschule beginnt mit der Jahrgangsstufe 5 und bietet den Schülerin-
nen und Schülern im Rahmen des Mittleren-Reife-Zugs ab Klasse 7 zudem die Mög-
lichkeit, den Mittleren Schulabschluss zu erwerben, der gleichwertig zur Mittleren Reife 
der Real- und Wirtschaftsschulen ist und den Zugang zu qualifizierten Berufen, aber 
auch zur Fachoberschule ermöglicht. Durch die Einführung von M5/M6-Kursen im 
Jahr 2013 sollte geeigneten Schülerinnen und Schülern im Rahmen eines Schulver-
suchs die Möglichkeit geboten werden, bereits in den Jahrgangsstufen 5 und 6 an das 
erhöhte Anforderungsniveau hingeführt zu werden und sich damit frühzeitig auf den 
Mittlere-Reife-Zug vorbereiten zu können. Grundlegende Zielsetzung dabei war es, die 
Chancen der Schülerinnen und Schüler zu erhöhen, den Mittleren Schulabschluss an 
der Mittelschule erfolgreich zu absolvieren. 

Auf diese Weise konnte gerade für leistungsstärkere Schülerinnen und Schüler an den 
Mittelschulen ein attraktives Angebot zum Erwerb des Mittleren Schulabschlusses ein-
geführt werden, ohne die eigene Schule verlassen und an eine andere Schulart wech-
seln zu müssen. Letztlich kann hierin auch ein wesentlicher Baustein zur Entlastung 
des Übertrittsverfahrens gesehen werden, denn gerade für Eltern, die sich einen Mittle-
ren Bildungsabschluss für ihr Kind wünschen, deren Kinder aber zum Beispiel am Über-
gang von der vierten Jahrgangsstufe an eine Realschule möglicherweise überfordert 
wären, erhalten hiermit eine echte Alternative zum Erwerb des Mittleren Bildungsab-
schlusses, wobei insbesondere die besonderen Rahmenbedingungen, nämlich das 
Klassenlehrerprinzip und die Möglichkeit, an der eigenen Schule zu verbleiben, für viele 
Schülerinnen und Schüler äußerst positive und stabilisierende Wirkungen hinsichtlich 
des schulischen Lern- und Leistungsvermögens haben. 
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Zugleich sollte dem Ausschuss für Bildung und Kultus berichtet werden, welche kon-
kreten Erkenntnisse aus der bisherigen Umsetzung des Schulversuchs gezogen wer-
den können, welche Potenziale zur Weiterentwicklung gegebenenfalls vonseiten des 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus erkannt wurden und welche Chancen be-
züglich einer Ausweitung oder Verstetigung dieses Bildungsangebots bestehen. 

 



getestet und geprüft und mit Gutachten versehen. In diesem Gutachten heißt es, 
dass meine Heizung hervorragend sei. Sie ist 25 Jahre alt und hat einen geringen 
CO2-Ausstoß und kaum Schwebstoffe.

(Ludwig Hartmann (GRÜNE): (Beitrag nicht autorisiert) Viel heiße Luft!)

Das sagt nicht nur der Kaminkehrermeister, sondern auch der Heizungsbauer.

Meine Damen und Herren, es gibt keine Alternativen. Soll ich eine Scheitholzanla-
ge einbauen? – Das ist wenig sinnvoll. Dafür brauche ich eine Automatisierung, die 
ich nicht habe. Holzpellets und Hackschnitzelanlagen sind wegen des erforderli-
chen großen Platzbedarfs nicht möglich. Stellen Sie sich vor, das würde jeder ma-
chen! Wie viele Wälder müssten wir dafür abroden? Das ist im Übrigen CO2-
schädlich. PV- und Solarthermie-Anlagen sind wegen der falschen Ausrichtung des 
Hausdaches nicht vielversprechend. Wärmepumpen sind wegen fehlender Flä-
chen, wenn es um Erdwärmekollektoren geht, nur als Luft-Luft-Kollektoren oder 
Luft-Brunnenwasser-Anlagen realisierbar, wie man mir gesagt hat. Flüssigkeitsan-
lagen scheiden ohnehin aus. Die machen nur die Amerikaner reich. Nahwärme 
und Fernwärme sind auch auf dem Land der große Renner. Aber wenn Sie sich 
darauf einlassen, bekommen Sie einen Knebelvertrag vorgelegt, so wie ich. Dann 
müssen Sie das bezahlen, was am Schluss herauskommt. Das wissen Sie vorher 
aber nicht. Das ist keine Alternative. Es gibt nur einen Anbieter. Wenn dieser Pleite 
macht, dann muss ich nachzahlen. So kann ich das Häuschen auch gleich verkau-
fen.

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Herr Swoboda, Ihre Redezeit!

Raimund Swoboda (fraktionslos): So wie mir geht es vielen. Passen Sie auf! Die 
nächste Wahl kommt bestimmt. Gehen Sie bei Ihrem Programm 2020 von 30 run-
ter auf 20. Ich wünsche Ihnen, wenn Sie so weitermachen, einen schönen Abend. 
Einen schönen Abend wünsche ich – –

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Danke, Herr Swoboda. – Weitere 
Wortmeldungen liegen mir nicht vor. Damit ist die Aussprache geschlossen. Wir 
kommen nun zur Abstimmung. Dazu werden die Anträge wieder getrennt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion, Drucksache 18/4566, seine Zu-
stimmung geben möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Frak-
tionen der AfD und der FDP. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der CSU, 
der GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER und der SPD sowie der Abgeordnete Plenk 
(fraktionslos). Enthaltungen? – Keine. Damit ist dieser Antrag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der AfD-Fraktion, Drucksache 18/4617, seine Zu-
stimmung geben möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die AfD-
Fraktion. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 
FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Enthaltungen! – Bei einer Enthaltung in 
der FDP sowie des Abgeordneten Plenk (fraktionslos). Damit ist der Antrag abge-
lehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Drucksa-
che 18/4618, seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das sind die GRÜNEN. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der CSU, der 
FREIEN WÄHLER, der AfD und der FDP sowie der Abgeordnete Plenk (fraktions-
los). Enthaltungen! – SPD-Fraktion. Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/4567, 18/4568, 18/4571 sowie 
18/4619 werden in den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen.
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Eva Gottstein u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/4568 

Für eine starke bayerische Mittelschule: Weiterführung der bewährten Mittlere-
Reife-Kurse in den Jahrgangsstufen 5 und 6 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Eva Gottstein 
Mitberichterstatterin: Margit Wild 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeits-
antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner  
17. Sitzung am 28. November 2019 beraten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Eva 
Gottstein, Nikolaus Kraus, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, 
Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Joachim 
Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/4568, 18/5845 

Für eine starke bayerische Mittelschule: Weiterführung der bewährten Mittlere-
Reife-Kurse in den Jahrgangsstufen 5 und 6 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Schulversuch „Mittlere-Reife-Kurse in den 
Jahrgangsstufen 5 und 6“ der Mittelschule wie vorgesehen mit Ablauf des Schuljah-
res 2019/2020 zu beenden, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass dann M5/M6-
Kurse als optionales (Förder-)Angebot im Rahmen des vorhandenen Lehrpersonalbud-
gets in ganz Bayern eingerichtet werden können und dem Ausschuss für Bildung und 
Kultus über die Erkenntnisse zur Umsetzung der M5/M6-Kurse zeitnah zu berichten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 7 und 22 der Anlage. Dies 

sind der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN betreffend "Potenziale an 

den Mittelschulen V: Mehr Leitungszeit für Schulleitungen der Mittelschule" auf Druck-

sache 18/3978 und der Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Klima-

schutz statt klimaschädlichem Mega-Wachstum: Alternativen zu Flugverkehr ausbau-

en, Flüge reduzieren, klimafreundliche Treibstoffe fördern" auf Drucksache 18/4573. 

Sie sollen auf Wunsch der antragstellenden Fraktionen gesondert beraten werden. 

Der Aufruf der vorgenannten Anträge erfolgt im nächsten Plenum.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gegenstimmen? Enthaltungen? – Der 

fraktionslose Abgeordnete Swoboda enthält sich. Der fraktionslose Abgeordnete Plenk 

enthält sich ebenfalls. Dann übernimmt der Landtag diese Voten. Danke schön.
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